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Straßenbenennung "Gäubahnstraße" im Ortsbezirk Lachen-Speyerdorf, Beschluss 
 
Antrag: 
 
Der Stadtrat beschließt auf Empfehlung des Ortsbeirates Lachen-Speyerdorf, die im Anhang 
dargestellte Fläche als „Gäubahnstraße“ zu benennen. 
 
 
Begründung: 
 
Der Ortsbeirat Lachen-Speyerdorf hat sich bereits in seiner Sitzung am 21.04.2009 für den 
Straßennamen „Gäubahnstraße“ entschieden. Die Umbenennung wurde bisher nicht 
vollzogen, da nicht klar war, ob dieser Bereich nicht doch der Conrad-Freitag-Straße 
zugeordnet werden soll. Da die sogenannte S-Trasse nun doch nicht umgesetzt wird, steht 
der Benennung des entsprechenden Straßenabschnittes in „Gäubahnstraße“ nun nichts 
mehr entgegen. 
 
Annähernd innerhalb des fast fertiggestellten Straßenabschnittes, an dem nur noch die 
Deckschicht fehlt, verlief zwischen 1908 und 1956 die Meterspur der Gäubahn, eine 
Lokalbahn  zwischen Speyer und Neustadt an der Weinstraße. Der Personenbetrieb wurde 
im Juni 1956 eingestellt. Im September 1956 lief noch der letzte Güterverkehr von 
Harthausen nach Neustadt an der Weinstraße. Danach wurde die Bahn 1957 abgebaut. 
 
 
Neustadt an der Weinstraße, 01.09.2016 
 
 
 
 
 
Oberbürgermeister 
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